
Forschung

Hochschuldidaktik
▪ Analyse von studentischen Textkorpora zum reflexiven 

Umgang mit Adressierungen und Differenzmarkierungen im 
Handlungsfeld sprachliche Heterogenität (Lange & Lengyel 
2024)

▪ Kontinuierliche Überprüfung und Aktualisierung der 
Aufgabenstellungen und Lernformate (Lange et al. 2024)

Möglichkeiten für Studierende
▪ Impulse zur Analyse von Unterrichtsinteraktion 
▪ Rechercheimpulse zu sprachdiagnostischen Verfahren
▪ Entwicklung von Themen für Masterarbeiten

Die Sprach-Punkt-Seminare: 

Das Lehrangebot zum Umgang mit sprachlicher Heterogenität

Ansatzpunkte der Sprachbildung für 
den Fachunterricht (Sommersemester)
In dem Seminar werden Merkmale fachspezifischer Inhalte aus 
sprachlich-kommunikativer Perspektive erfasst. Zudem werden 
Anforderungen und Gestaltungsmöglichkeiten für einen 
sprach(en)bildenden Fachunterricht erarbeitet.

Aufbau und Inhalte

Live-online Einstiegssitzung + vier aufgezeichnete Vorlesungen 
+ fünf Einheiten zum Selbststudium zu den Themen:
▪ Konzepte von Mehrsprachigkeit und sprachlicher 

Heterogenität
▪ Alltags-, Fach- und Bildungssprache
▪ Sprachliche Anforderungen des Deutschen in der Schule
▪ Sprachhandlungen im Fach: Beschreiben, Erklären, 

Instruieren, Argumentieren
▪ Gestaltungsmöglichkeiten sprachsensiblen Fachunterrichts
▪ Kennenlernen von Herkunftssprachen
▪ Möglichkeiten zur Einbindung von Sprachen in den 

Fachunterricht
▪ (Neo-)Linguizismus
▪ Einsatz von KI-Tools im sprachensensiblen Fachunterricht

Blick ins Seminar

Sprachbildender Unterricht in actu 
(Wintersemester)

Ziel des Seminars ist es, Studierenden Bausteine für 
Entscheidungsfindungen im sprachbildenden Unterricht zu 
vermitteln. Das Wissen über schulische Unterrichtsinteraktion 
und Sprachdiagnostik wird erweitert, um einen 
Reflexionsprozess über kommunikative Anforderungen im 
Unterricht zu ermöglichen. 

Aufbau und Inhalte

Live-online Einstiegssitzung + vier Einheiten zum Selbststudium 
+ Live-online Abschlusssitzung

Themenschwerpunkte zur Wahl
Die Studierenden können sich interessensgeleitet für einen 
Schwerpunkt entscheiden (Unterrichtsinteraktion oder 
Sprachdiagnostik).
Das verbindende Glied beider Schwerpunkte liegt in der 
Aneignung des „alltäglichen diagnostischen Blicks“ als 
Grundlage professionellen Lehrkräftehandelns.

Unterrichtsinteraktion
Analyse und Reflexion über Lehrkräfte- und 
Schüler*innenhandeln anhand grundlegender Kategorien der 
Unterrichtskommunikation.

Sprachdiagnostik
Praktische Übungen zur Entwicklung 
sprachhandlungsbezogener Beobachtungsfähigkeit und 
Reflexion von Herausforderungen in der Sprachdiagnostik.

Blick ins Seminar

Sprachliche Heterogenität und 
Mehrsprachigkeit

Verankerung im Curriculum

Die in ProfaLe entwickelte Lehre wurde erfolgreich in das 
Lehramtsstudium in die beiden Module zum Kernpraktikum (KP 
I und KP II) implementiert:
▪ Festschreibung in den Fachspezifischen Bestimmungen 
▪ verpflichtend für alle Lehramtsstudierenden
▪ 1 Leistungspunkt pro Seminar (≈ 30 Stunden Workload)

Digitales Lehrformat

500-600 Teilnehmer*innen in jedem Semester 
▪ digitales asynchrones Lernsetting auf den Lernplattformen 

OpenOLAT und Moodle
▪ Nutzung vielfältiger didaktischer Kursbausteine 

Heterogene Lernvoraussetzungen und Wissensstände
▪ Wahlmöglichkeiten in Bezug auf Textlektüre, Aufgaben und 

inhaltliche Vertiefungen

Verbindung mit Erfahrungen aus dem Kernpraktikum 
▪ Austausch in Kleingruppen
▪ Zusammenfassung und Aufbereitung von Diskussionen
▪ Aufgreifen von Fragen aus den Foren in den folgenden 

Einheiten

1) Ausschnitt Lernpfad im OpenOLAT-Lernraum 2) Schülertext mit Markierung von 

sprachlichen Mitteln 3) Unterrichtsmaterial zur Analyse sprachlicher Anforderungen 

im Fach Geschichte 4) Multiple-Choice Test aus der Einheit „Herkunftssprachen 

kennenlernen“
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Basis: Das Projekt ProfaLe

Die Unterstützung angehender Lehrkräfte im Umgang mit 
sprachlicher Heterogenität und Mehrsprachigkeit erfordert 
Wissen aus verschiedenen Disziplinen. 

Im Projekt „Professionelles Lehrerhandeln zur Förderung 
fachlichen Lernens unter sich verändernden gesellschaftlichen 
Bedingungen“ wurde in Zusammenarbeit zwischen 
Germanistischer Linguistik und Interkultureller 
Erziehungswissenschaft ein neues Lehrangebot entwickelt.

ProfaLe-Förderphase I (2015-2018)
▪ Entwicklung und Evaluation des Seminars „Ansatzpunkte der 

Sprachbildung für den Fachunterricht“ für das Fach 
Mathematik und die naturwissenschaftlichen Fächer 

ProfaLe-Förderphase II (2019-2023)
▪ Ausweitung auf weitere Fächergruppen

▪ Gesellschaftswissenschaftliche Fächer (seit 2020)
▪ Ästhetische Fächer (seit 2021)
▪ Sprachliche Fächer (seit 2022)

▪ Entwicklung des Seminars „Sprachbildender Unterricht in 
actu“ (seit WiSe 2021/22)Z

1) Plan für das Seminar “Sprachbildender Unterricht in actu“  

2) Ausschnitt Online-Einheit im Moodle-Lernraum

Differenzierung

Spezifisches Seminarangebot für vier Fächergruppen: 
▪ Mathematik & naturwissenschaftliche Fächer: Mathematik, 

Physik, Biologie, Chemie, Informatik
▪ Gesellschaftswissenschaftliche Fächer: Geschichte, 

Geografie, Sozialwissenschaften, Religion, Sachunterricht
▪ Ästhetische Fächer: Kunst, Musik, Sport, Arbeitslehre & 

Technik
▪ Sprachliche Fächer: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, 

Russisch, Latein, Altgriechisch

Differenzierung

Seminare nach Schulstufen:
▪ für Studierende, die ihr Kernpraktikum an Grundschulen 

absolvieren und in der Primarstufe arbeiten möchten

▪ für Studierende, die ihr Kernpraktikum an weiterführenden 
Schulen absolvieren und in der Sekundarstufe arbeiten 
möchten

Kontakt: Imke.Lange@uni-hamburg.de

Forschung

Hochschuldidaktik
▪ Kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Fachdidaktiken zur 

Schärfung und inhaltlichen Ausgestaltung des 
Seminarangebots (Lange & Lengyel 2024)

▪ (Weiter-)Entwicklung von Evaluationsoptionen zu 
Kompetenzen im Umgang mit sprachlicher Heterogenität 
(Stangen et al. 2024)

Möglichkeiten für Studierende
▪ Verbindung der Seminarinhalte mit Forschungswerkstätten
▪ Entwicklung von Vorhaben zur Aktionsforschung und für 

Masterarbeiten


